
Hermann Staudinger, Makromoleküle
(1953)
Kurzbeschreibung

Der Chemiker Hermann Staudinger war Begründer der makromolekularen Chemie. Er erforschte
insbesondere die Polymerisation, aus der komplexe Molekülketten hervorgingen. Hierfür prägte
Staudinger 1922 den Begriff Makromoleküle, welches das von ihm in den Händen gehaltene Modell
bildlich darstellte.
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